
 
            
Liebe Eltern der 2c,         30.03.2020 
 
ich hoffe, es geht Ihnen allen und Ihren Angehörigen in dieser schweren Zeit gut.  
 
Die Kinder haben ein umfassenden Lernpensum als Lernangebot bekommen, das 
normalerweise sowohl die Arbeit in der Schule als auch die Hausaufgaben abdeckt. 
Strukturieren Sie bitte ihren Alltag dementsprechend, dass die Kinder nun nicht 5 Stunden 
am Stück an ihren Arbeiten sitzen, das tun wir in der Schule auch nicht. Es gibt eine 
Unterrichtszeit am Vormittag, die immer wieder mit Musik-, Bastel- und Bewegungsphasen 
aufgelockert wird und eine Hausaufgabenzeit, vorzugsweise am Nachmittag, in der nochmal 
bis zu einer Stunde still gearbeitet werden kann.  
Sollte der Stoffumfang, den ich in den Wochenplänen der Kinder festlege, für den einen oder 
anderen zu groß sein, kommen Sie bitte entweder privat oder über die Elternsprecher auf 
mich zu.  
Da manche Kinder keine Drucker zuhause haben, haben wir bisher auf vorhandene 
Arbeitsmaterialien zurückgegriffen, um das Ausdrucken von Arbeitsblättern so weitgehend 
zu vermeiden. Die vorbereiteten Mathematik-Arbeitsblätter könnten noch bis ca. zwei 
Wochen nach den Osterferien (lila Mappe) reichen. Üben Sie mit ihren Kindern bitte das 
Einmaleins in der im Wochenplan vorgegebenen Reihenfolge.  
Sollte die Schule über die Ferien hinaus noch weiter wegen der Corona-Krise geschlossen 
bleiben, werde ich vermutlich doch mal das eine oder andere Arbeitsblatt einstellen lassen. 
Helfen Sie sich dann ggf. bitte untereinander aus.  
In Deutsch würde ich nach den Osterferien gerne mit dem Füller beginnen. Achten Sie beim 
Füllerkauf darauf, dass dieser gut in der Hand liegt. Dazu müssten Sie den Füller mit ihrem 
Kind gemeinsam einkaufen gehen, damit das Kind eventuell auch mal einige ausprobieren 
kann. Manche Drogeriemärkte mit Schreibwarenabteilungen haben noch geöffnet. 
Bedenken Sie, dass es Rechts- und Linkshänderausgaben gibt.  
Noch sind die Kinder mit dem Lies-Mal-Heft versorgt. Um die Leseförderung darüber hinaus 
anzutreiben, werde ich Ihnen per Mail einen Zugang zum Antolin-Programm zukommen 
lassen. Dazu bräuchte ich Ihre Mail-Adressen. Schicken Sie diese bitte an 
Frauikican@web.de. 
Diese ungewöhnliche Zeit fordert uns Ungewöhnliches ab. Helfen Sie bitte beim 
HomeSchooling mit, dass Fehler ihrerseits entdeckt und von den Kindern behoben werden. 
Wenn Sie bei kontrollierten Arbeiten eventuell einen grünen Haken machen würden, wäre 
uns beim Wiedereinstieg nach der Krise sehr geholfen. 
 
Ein kleiner Tipp noch: Schauen Sie auch bei den Parallelklassen, welche Ideen die 
KollegInnen eingestellt haben und bedienen Sie sich daraus bei Interesse.  
 
Abschließend wünsche ich Ihnen Kraft und Durchhaltevermögen. Genießen Sie die Ferien.  
Ich würde mich freuen, wenn wir uns nach den Ferien wieder in der Schule sehen könnten. 
 
Herzlichst,  
ihre M. Ikican 
 
 


